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Liebe Mitglieder, sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Der Frühling macht zur Zeit ein wenig Pause –  Grund genug, sich an den Schreibtisch 

zu setzen und über Neuigkeiten und Planungen zu berichten. 

Wie schon im letzten Informationsbrief erwähnt, ist die Alleensanierung in Steinhorst 

(Kreis Hzgt. Lauenburg) erfolgreich abgeschlossen und abgenommen worden; der Zu-

schuss von BINGO ist ausgezahlt, so dass unser Förderkonto für neue Projekte wieder 

gefüllt ist. Es ist zu hoffen, dass die Maßnahmen nachhaltige Wirkung zeigen und die 

zum Teil doch recht geschädigten Linden im Park noch einige gute Jahre vor sich ha-

ben. Im April wurde dem „Freundeskreis Rosengarten Pinneberg“ ein Zuschuss für die 

Wiederherstellung einer Laube zugesagt. Als weiteres Förderprojekt ist die Bestands-

aufnahme eines Parks mittels Drohnen-Befliegung geplant, was – bei gutem Ergebnis – 

zu einer deutlichen Kosteneinsparung gegenüber der bisher üblichen Vermessung füh-

ren würde. Interessant ist eine Initiative des Denkmalrats, in dem auch unser Verein 

durch seinen Vorsitzenden vertreten ist, Ersatzgelder, die dem Naturschutz bei nicht 

ausgleichbaren Eingriffen zufließen, auch für die Gartendenkmalpflege einzusetzen. 

Falls es zu einer größeren Akzeptanz der Naturschutzbehörden kommt, dürften sich 

auch unseren Garten- und Parkbesitzer neue Fördermöglichkeiten erschließen, die un-

ser Verein natürlich weiterhin unterstützen würde.  

Nun zu unseren weiteren Planungen für 2017: 

 Am Dienstag, 23. Mai, 16.00 Uhr wird unsere Frühjahrsveranstaltung in Wensin (bei 

Bad Segeberg) das Thema „Wege im ländlichen Garten - Materialien, Bauwei-

sen und Kosten“ zum Inhalt haben. Nach einem Referat unseres Mitglieds 

Dipl.-Ing. Holger Muhs, der als Landschaftsarchitekt Erfahrungen auf diesem 

Gebiet hat, wird  Herr Hastedt im Wensiner Gutspark demonstrieren, wie er 

seine Wege pflegt. Die Wegeunterhaltung gehört zu den schwierigsten und 

kostenintensivsten Maßnahmen in der Pflege der Gärten und Parks, so dass 

ein fachlicher Austausch mit Praktikern bestimmt sehr hilfreich ist. Die Einla-
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dungen werden zusammen mit diesem Brief verschickt. Bitte denken Sie an 

die Zusagen, damit wir die Veranstaltung gut vorbereiten können. 

 Die diesjähriger Exkursion führt uns am Donnerstag, 24. August, in die Land-

schaft Schwansen. Einladungen werden rechtzeitig versandt. 

 Der Termin der Herbstveranstaltung mit Mitgliederversammlung ist noch nicht 

festgelegt. Im Mittelpunkt soll das Thema „Brücken“ stehen.  

 

Ich hoffe, sehr, dass wir Ihnen ein interessantes Jahresprogramm bieten können,  

und ich würde mich freuen, Sie auf unseren Veranstaltungen wiederzusehen. 

Darüber hinaus ist der Vorstand immer dankbar für Anregungen und über eine 

Weiterempfehlung, da wir  durchaus noch „Wachstumspotential“ haben. 

In eigener Sache darf ich nochmals auf die neue Anschrift hinweisen (s.u.). 

 

Es grüßt Sie herzlich 

Ihr  
 
Ernst-Wilhelm Rabius 

1. Vorsitzender 
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